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RKK heißt jetzt R:ipZ
Regensburg:interplanetaresZentrum
eine pangalaktische Begegnungsstätte

Raumprogramm:
Halle für Großkongresse, 
Foyer für Produktpräsentationen, 
Cafe mit Bildern einheimischer Künstler, 
Tiefgarage für Raumgleiter



...sonst kann es zu spät sein:
Zu spät für das Kongresszentrum?



Die funktionalistische Architektur des Kepler Campus ist ja auch vorhanden, 
und könnte schön genutzt werden.... im Moment scheint sie eher verloren und v...

Der geplante Schaidinger-Bodensprenkler-Touristenbrunnen 
anstelle eines lebendigen Europabrunnendeckelprojekts? 

Hat das Prinzip?... Toiletten fehlen ja schon lange...Blumenkübel tun es auch

...also beim Dörnberg, wo die Bahnhallen weggerissen wurden? 

...oder nicht doch zwischen Ernst Reuter Platz und Bahnhof, wenn ermöglicht und nicht verhindert... 
Dekoration oder Kunst? 

...weil auch die Esplanade nie gebaut wurde... es wird ein „Touristenbrunnen“; 
mit maximal provinzieller Bodensprenklaranlage, Zwischennutzungsverbot seit 2010



Die 25 Jahre lang von Bäumen eingewachsenen Gebäude auf dem Keplerareal werden möglichst rasch abgerissen anstatt hier  z.B. bürgerschaftliches 
Engagement, Kunst und Sozialarbeit zu verschränken und Kultur in öffentlichen Räumen zu erproben. Um die Bedürfnisse und Wünsche der Regens-
burger*innen dergestalt zu ergründen, müssten lediglich die „Betreten Verboten“ Schilder abgenommen und ein Paar Netze gespannt werden. Schon 
jetzt könnte hier, ohne viel Geld für Abriss und Neubau zu investieren, Kultur von den Regensburger*innen für die Regensburger*innen stattfinden. 
Überregional bekannte Künstler würden sicherlich gerne aus allen Ecken der Welt zu Besuch kommen.... ausserdem: Studentenwohnen, Kantine, Werk-
stätten, soziale Einrichtungen, Begegnungsräume.... 

DAs Raumprogramm der agepriesenen... „kulturellen Begnungsstätte“ RKK? 

...weitere Argumente scheint es nicht zu geben

Das Kepler-Areal befindet sich zwischen Ernst-Reuter-Platz & Albertstraße, die 
Tiefgaragenplätze für ein Großversanstaltungszentrum RKK an den Rändern der Parks....

2 Studentenwohnheime, zahlreiche Räumlichkeiten für soziale
und kulturelle Einrichtungen und Geschäfte, Keplersaal...

Die bei den Beteiligungswqerkstätten „Stadtraum gemeinsam gestalten“ eingeladenen Architekten und 
Stadtplaner hatten Mühe allein den Kongressbetrieb mit 1800er Halle, Foyer für Produktpräsentationen etc. 
in der Baumasse unterzubringen.... weiterer Kongressbetrieb weicht also in die IHK und das städtische Gebäude in der Maxstraße aus..Die 
Übernachtungszahlen sollen in RGB verdoppelt werden, darum:Baugenehmigungen für Hotels u.a. am Stobäusplatz, in der Landshuterstraße 

Alle Bäume rund um das Kepler_Areal
fallen in Folge vom Abriss.... Park_Platz 
wird auch für RKK-Tiefgaragenplätze vor 
dem Bahnhof beansprucht....



Bisher: Studentenwohnheime, soziale und kulturelle Einrichtungen auf dem Keplerareal, 
im Rahmen der Diakonie; Halböffentlicher und  privater Raum. Nun ist das architektonisch 
interessante Areal entmietet und vollgekackt... Die funktionalistischen Plateaus könnten 
jedoch auch als öffentlicher Raum dazu einladen von allen Regensburger*innen genutzt und 
entwickelt zu werden. Die Infrastruktur für ein soziales Begnungszentrum besteht hier 
bereits! Vorne: Seit 8 Jahren Nutzungsverbot der unter- und überirdischen Räume am Euro-
pabrunnendeckel. 2009/2010 gab es hier tägl. Kunst und Kultur. Stattdessen: Kunstverbot, 
absurde Ausreden und Blumenkübel. Ein abschreckendes Beispiel: Hier entsteht die Schai-
dinger Bodensprenkleranlage als „Touristenbrunnen“ - die Regensburger*innen dürfen sich 
hier „auch“ setzen!

Kultur oder Kongress? 
Der Raum ist begrenzt..... Bedarf und Raumprogramm für Kongressbetrieb definiert...
Die Räume im Marinaforum viel zu teuer für Kabaret, Kultur oder Pop....

...hierfür gibt es seitens der Stadtverwaltung 
nicht einmal eine Skizze, nur eine Worthülse...
Die Planungen der Stadtverwaltung sehen leider an-
ders aus. Möglicherweise ändert sich das nach einem 
erfolgreichen Bürgerentscheid, wenn Konzepte ohne 
RKK entwickelt werden können. 



R:ipZ: Regensburg:interplanetares Zentrum



...klingt gut, die Pläne möchte ich sehen !

Schön, dass nun frei von kommerziellem Großevent- und Kongressbetriebszwang, entsprechender Bedarfsanalyse und 
RKK_Raumprogramm über ein Kulturzentrum geredet wird - im Port 01, nicht jedoch im Stadtrat. Nach dem Bürgerent-
scheid kann ohne RKK konkreter über geeignete Rahmenbedingungen für Kultur nachgedacht werden....
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